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Florstadt

Nah - Kompetent - Günstig
24 Stunden Notdienst

☎ 06047-343 87 21

Abflussreinigung-Zahn.de
Kanal TV-Untersuchungen - Kanalreparatur

Kanaltechnik Zahn GmbH

63674 Altenstadt

06047-343 87 21
Golfplatz Altenstadt GmbH & Co. KG
Oppelshäuser Weg 5 · 63674 Altenstadt
Telefon 06047 988088 · Telefax 06047 988089
www.golfplatz-altenstadt.de · mail@golfplatz-altenstadt.de

Golf 
ausprobieren 

und Spaß haben.
Einfach online buchen 

oder als Gutschein 
zum Verschenken.

Schnupper-Kurs
25,- Euro!

Loch

Platz A | Par 35

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 3 4 4 4 5 4 3 4 35

Hcp Platz  A+B 3 13 7 15 1 11 5 17 9 -

Hcp Platz  A+C 3 13 7 15 1 11 5 17 9 -

Platz

Gespielte Kombination

Platzregeln und Spielvorgabentabellen entnehmen Sie
bitte dem Aushang im Clubhaus

Herren DamenPar Par

A+B 71 £ £71

Hcp Platz  B+C - - - - - - - - - -

Herren 370 163 360 316 412 480 352 142 356 2951

Damen 327 145 321 245 361 428 321 124 308 2580

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

Loch

Platz B | Par 36

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 4 3 5 4 5 3 5 3 36

Hcp Platz  A+B 4 16 6 14 12 2 10 8 18 -

Hcp Platz  A+C - - - - - - - - - -

3 15 5 13 11 1 9 7 17 -

Herren 330 306 201 469 310 548 124 433 133 2854

Damen 302 226 165 412 277 422 99 383 110 2396

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

Loch

Platz C | Par 35

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1-9

Par 4 4 4 5 3 4 4 4 3 35

Hcp Platz  A+B - - - - - - - - - -

Hcp Platz  A+C 12 4 10 2 18 16 8 6 14 -

Hcp Platz  B+C 12 4 10 2 18 16 8 6 14 -

Herren 301 388 320 437 119 260 336 335 141 2637

Damen 268 314 274 368 105 239 283 285 121 2257

Spieler:

Spieler:

Spieler:

Zähler:

5.805 m 4.976 m

A+C 70 £ £705.588 m 4.837 m

B+C 71 £ £715.491 m 4.653m

Golfplatz-Altenstadt GmbH & Co KG
Oppelshäuserweg 5
D-63674 Altenstadt

Telefon: 0 60 47 - 98 80 88
Telefax: 0 60 47 - 98 80 89
mail@golfplatz-altenstadt.de
www.golfplatz-altenstadt.de

Fahnenpositionen

Distanzpfosten
bis Grünanfang

blau:  vorne
weiß:  mitte
rot:     hinten

100 m (ein roter Ring)
150 m (zwei gelbe Ringe)
200 m (drei grüne Ringe)

Bitte Pitchmarken entfernen,
Bunker harken,
Divots zurücklegen und
zügig spielen!

Vielen Dank!

Hcp Platz  B+C

Unterschrift Spieler: Unterschrift Zähler:Zahnarztpraxis Dr. Jens Komma

ZEIGEN SIE IHREM SCORE EIN UNWIDERSTEHLICHES LÄCHELN

IMPLANTATE
UNSICHTBARE ZAHNKORREKTUR
BLEACHING UND PROPHYLAXE 

www.zahnarzt-drkomma.de Tel.: 0 61 87 - 90 06 67
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Golf in
Altenstadt

Karosserie-Fachbetrieb    Kfz-Meisterbetrieb
AutoLackierung    Beschriftung
Karosserie-Fachbetrieb    Kfz-Meisterbetrieb

AGETHEN GMBH  AM STRASSBACH 4, 61169 FRIEDBERG

E-MAIL AGETHENGMBH@AGETHEN-GMBH.DE, TELEFON 06031 166710
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ne Schmerzen haben. Aber! 
Sand und Sonnencreme sind 
eine schreckliche Kombinati-
on. Dazu kommt der Sand in 
der Ferienwohnung oder gar 
im Bett, und wenn er zwischen 
den Zähnen knirscht, ist man 
entweder endlich der perfekte 
Sandurlauber oder einfach nur 
genervt.
Vielleicht sollten wir doch zu 
Hause bleiben – also, was ma-
chen wir nun? Planen wir die 
Zeit! Sommercamps, Ausfl ü-
ge, Wettkämpfe, Museen und 
Städtetrips – alles sinnvolle 
Aktivitäten für die Ferien. Aber 
– machen wir nicht gerade 
wieder einen Stundenplan für 
die Ferien? Sollte nicht jeder 
in den Ferien eine stundenpl-
anfreie Zeit erleben? Denn so 
entstehen die wunderbarsten 
Überraschungen.
Und liegt der Sinn der Som-
merferien nicht gerade darin, 

dass nicht unbedingt einer 
drin sein muss? Gehen wir 
also ganz anders an die Sache 
ran! Nehmen wir das Urlaubs-
ziel einfach so, wie es kommt. 
Freuen wir uns, eine neue Um-
gebung zu erkunden und neue 
Eindrücke zu gewinnen. Und 
wenn keine Liege am Pool frei 
ist, versuchen wir später un-
ser Glück und machen in der 
Zwischenzeit etwas anderes 
Schönes.
Zu Hause sollten wir den ver-
dienten Urlaub nicht mit Ter-
minen vollstopfen. Natürlich 
sollen Zeltlager, Ausfl üge oder 
die Kanutour geplant werden. 
Aber durch Langeweile lernen 
Kinder auch, ihre Zeit zu ma-
nagen und ihre Interessen zu 
erkennen.
In diesem Sinne wünschen wir 
Ihnen eine schöne Ferienzeit 
und viel Spaß bei der Lektüre.
Ihr Florstadt Journal

Die Kinder kamen kreischend 
nach Hause, voller Freude über 
sechs Wochen Ausschlafen. 
Eltern hingegen sahen den Fe-
rienbeginn oft mit gemischten 
Gefühlen, ja manchmal sogar 
mit Angst. Schließlich haben 
Mama und Papa meistens 3-4 
Wochen weniger Urlaub als 
ihre Sprösslinge. Aber hey, wer 
braucht schon Urlaub, wenn 
man arbeiten kann, während 
die lieben Kleinen zu Hause 
randalieren?
Aber gut, irgendwie werden die 
restlichen Ferienwochen schon 
geregelt. Ein gemeinsamer Ur-
laub steht jedenfalls ganz oben 
auf der To-do-Liste. Und dann 
trifft man auf die gnadenlose 
Realität der Marktwirtschaft: 
Ein begrenztes Angebot trifft 
auf eine immense, erzwunge-
ne Nachfrage! Das Ergebnis? 
Astronomische Preise und 
Schnappatmung.
Hat man sich erst einmal be-
ruhigt, beginnt das Katalog-
blättern und die Planung. Wo 
könnte man hinfahren, ohne 
Handtuch an Handtuch am 
Strand zu liegen – vorausge-
setzt, man hat überhaupt noch 
ein Handtuch, weil ja 
die Liegen am Pool 
und die Stühle vor der 
Hotelbar gesichert 
werden müssen. Wo ist 
es nicht überfüllt, wo 
gibt es keinen Kampf 
um das Buffet, und 
wo ist es noch bezahl-
bar? Ein Ziel zu fi nden, 
scheint unmöglich.
Beim idealen Sommer-
urlaub darf natürlich 
der feine Sandstrand 
nicht fehlen – schließ-
lich will man gut liegen, 
Sandburgen bauen 
und beim Laufen kei-

Nun sind sie endlich da - die Sommerferien!

Highlights in 
dieser Ausgabe:
- Haus- & Gartenseite ... S. 2
- Sternecke ... S. 3

-  Wasserspaß 
 Gewinnspiel ... S. 4 
- Zuhause gesucht ... S. 5
- Horoskop ... S. 5
- Veranstaltungskalender ... S. 5
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Balkonkraftwerke speziali-
siertes Ladengeschäft.

Der Boom geht erst los 
Studie zu Balkonkraftwerken: Die meisten können sich eine Anschaffung vorstellen

Einer Umfrage zufolge war das Interesse an Balkonkraftwer-
ken schon vor der Verabschiedung des Solarpakets I groß - 
das neue Gesetz sieht einen Bürokratieabbau vor und wird die 
Nachfrage weiter erhöhen.                Foto: djd-k/www.yuma.de

Der Kölner Anbieter eröffnete 
kürzlich auch ein erstes, auf 

(djd-k). Balkonkraftwerke 
haben sich in kürzester Zeit 
etabliert. 2023 wurden etwa 
260.000 dieser Anlagen neu 
angemeldet – dreimal so 
viele wie 2022. Der Boom 
dürfte sich verstärken: Schon 
vor der Verabschiedung des 
Solarpakets I konnten sich 
einer Forsa-Studie im Auftrag 
des Balkonkraftwerkhänd-
lers Yuma zufolge 58 Pro-
zent der Menschen vorstel-
len, ihren eigenen Strom auf 
dem Balkon zu produzieren 
und ihn über die Steckdose 
ins eigene Hausnetz einzu-
speisen. „Diese Kraftwer-
ke könnten schon bald so 
selbstverständlich sein wie 
ein Kühlschrank oder eine 
Waschmaschine, die direkt 
mit dem eigenen Solarstrom 
betrieben werden“, so David 
Breuer, Mitbegründer und 
Geschäftsführer von Yuma. 

Einspareffek-
te, wie For-
schende des 
Energiewen-
de-Pro jek ts 
Ariadne be-
stätigen. Um 
den Umstieg 
zu erleichtern, 
können Haus-
e i g e n t ü m e r 
verschiedene 
Förder töpfe 

nutzen: Zusätzlich zur staatli-

Der nächste Winter kommt bestimmt. Die warme 
Jahreszeit ist die passende Gelegenheit, um auf eine 
Wärmepumpe umzusteigen und von Zuschüssen zu 
profitieren. Foto: djd-k/www.daikin.de

(djd-k). Wenn angenehme 
Temperaturen vorherrschen 
und die Heizung aktuell nicht 
gebraucht wird, ist die ideale 
Zeit für den Heizungstausch 
gekommen. Insbesondere 
die Investition in eine Wärme-
pumpe bringt auf Dauer hohe 

chen Förderung, die seit Ende 
Februar 2024 wieder bei der 
KfW beantragt werden kann, 
unterstützt etwa der Hersteller 
Daikin Hauseigentümer mit 
einem zusätzlichen Energie-
bonus von bis zu 1.500 Euro. 
Die Antragstellung ist in fünf 
einfachen Schritten etwa auf 
www.daikin-energiebonus.de 
gemacht, dort sind auch die 
Teilnahmebedingungen der 
bis November 2024 befriste-
ten Aktion nachzulesen.

Jetzt für den nächsten Winter vorsorgen 
In der warmen Jahreszeit die Heizung modernisieren und Fördertöpfe anzapfen

• Bodenbeläge   • Anstricharbeiten
• Vollwärmeschutz  • Verputzarbeiten
• eigener Gerüstbau  • Tapezierarbeiten
• Brandschutzarbeiten  • Trockenbau

Inh. Peter Langer
Maler- u. Lackierermeister
61194 Niddatal
Zuseweg 3

Tel. 06034/907659
Fax 06034/907660

info@stelzundsohn.de
www.stelzundsohn.de

Am Lindenbrunnen 1
61197 Florstadt

info@lenz-dach.de
www.lenz-dach.de

01575 
5671200

Alles 
rund ums 

Dach

Hausmeisterservice Wetterau
www.hausmeisterservice-wetterau.de

Telefon: 0176 95656611 
E-Mail: info@hausmeisterservice-wetterau.de

Hausmeisterservice
Treppenhausreinigung

Gartenpflege und -gestaltung
Service rund ums Haus

Beratung · Verkauf · Montage
Gardinen 
Stangen und Schienen 
Sonnen- und Sichtschutz
Tapezieren und Streichen
Bodenbeläge
Insektenschutz 
Entrümpelung / Entsorgung
und weitere Dienstleistungen

Raumausstattung
Rund um den Raum GmbH

Meisterbetrieb seit 1993

Wickstädter Str. 61a 
61197 Florstadt

Tel. 06035 6026286 

www.rundumdenraum.de
info@rundumdenraum.de

Öffnungszeiten
Di.  9 - 13 Uhr
 15 - 18 Uhr
Sa.  10 - 14 Uhr

sowie jederzeit 
nach telefonischer 

Vereinbarung

A-Z Putzdienste

Putzdienst Wetterau

Putzdienst Wetterau

Treppenhausreinigung
Große und kleine Hauswoche
Spezialisiert auf die Reinigung 
von Treppenhäusern und  Fluren, 
sorgen wir für ansprechende, 

blitzblanke Treppenhäuser und bei Wunsch auch 
darüber hinaus. Regelmäßig und verlässlich küm-
mern wir uns um die gründliche Reinigung mit 
 Verantwortung und Freundlichkeit.

Wir suchen Verstärkung
bei der Treppenhausreinigung!

Minjob, Selbstständigkeit oder Festanstellung! 
Bitte per E-Mail melden an 

info@putzdienst-wetterau.de. 
A-Z Putzdienste UG (haftungsbeschränkt) Niddatal

0151 59444492
www.putzdienst-wetterau.de

„Eine aussagekräftige und 
 sympathiegewinnende Webseite

 ist für ein Unternehmen als 
Teil im Gesamt-Marketing- Paket 

unerlässlich und trotz 
Facebook, Instagram und Co. ist 
auch die Offline-Werbung nicht 

zu unterschätzen.“

webdesign
printmedien 
social media

werbegeschenke
Existenzgründung
konzept & kreation

info@wetterauer-marketing.de  06187 906636

etterauer arketin

http://www.yuma.de/
http://www.daikin.de/
http://www.daikin-energiebonus.de/
mailto:info@lenz-dach.de
http://www.lenz-dach.de/
http://www.hausmeisterservice-wetterau.de/
mailto:info@hausmeisterservice-wetterau.de
http://www.rundumdenraum.de/
mailto:info@rundumdenraum.de
mailto:info@putzdienst-wetterau.de
http://www.putzdienst-wetterau.de/
mailto:info@wetterauer-marketing.de
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MERKUR befin-
det sich am 19. 
zwischen Erde 
und Sonne.  Der 

flinke Planet ist damit kein 
beobachtbarer Planet, da er 
im gleißenden Licht der Son-
ne verborgen ist. 

VENUS taucht 
allmählich am 
Abendhimmel 
auf. Ihre Un-

tergänge sind am 1. August 
allerdings schon bereits um 
21.46 Uhr.

MARS wird Pla-
net der zweiten 
Nach thä l f t e . 
Ende Juli und 

Ende August wird der Rote 
Planet zusammen mit Jupiter 
und der Mondsichel am östli-
chen Horizont stehen. 

JUPITER geht 
bis Ende Au-
gust schon vor 
Mitternacht auf 

nd  verbessert damit seine 
Sichtbarkeit. Von unserem 
Mond wird der Gasriese am 

am 31. Juli und am 28. Au-
gust besucht.

SATURN wird 
auch im Augs-
ut die ganze 
Nacht über 

gut zu sehen sein. Sehr 
schön wird der Anblick in 
der Nacht vom 20. auf den 
21. August sein, wenn unser 
Mond langsam den Ringpla-
neten bedeckt.

URANUS kann 
mit Fernglas 
oder Teleskop 
am morgend-

lichen Himmel im Sternbild 
Stier aufgesucht werden.

NEPTUN ist noch 
schwieriger zu 
finden als Ura-
nus. Er befin-

det sich im August im Stern-
bild Fische und ist etwa 2 
Stunden nach seinem Auf-
gang über den Horizont am 
besten zu beobachten (der 
Neptun-Aufgang erfolgt Mit-
te des Monats gegen 21.45 
Uhr).

NEUMOND 
4. August
3. September

ERSTES VIERTEL 
12. August
11. September

Mondphasen
VOLLMOND 
21. Juli
19. August

LETZTES VIERTEL 
28. Juli
26. August

Die Ecke für Sterngucker
Planetenstellungen und Mondphasen für August

Beobachtungs-Tipp

Sternschnuppen-Strom der 
Perseiden sein Maximum. Mit 
besonders viel Glück erhascht 
man eine Feuerkugel - eine 
sehr helle und länger leucht-
ende Schnuppe. Hoffentlich 
reicht die Zeit, sich etwas zu 
wünschen - viel Glück!

Der August bietet sich an, 
nach Sternschnuppen Aus-
schau zu halten. In warmen 
Sommernächten sitzt der ein 
oder andere sowieso auf dem 
Balkon oder der Terrasse, dann 
könnte ein Blick nach oben 
lohnen: am 12. August hat der 

SU Nieder-Florstadt e.V. - Abteilung Handball
7. Florstädter Midsommar ein Erfolg

Die Handballabteilung der SU Nieder-Florstadt konnte, trotz ungewisser Wet-
terlage, rund 700 Besucher auf dem Nieder-Florstädter Bolzplatz zum siebten 
„Florstädter Midsommar“ begrüßen.

In gemütlich-
f a m i l i ä r e r 
Atmosphäre 
amüsierten 
sich Alt und 
Jung bei 
kös t l i chen 
S p e i s e n 
vom Grill 
sowie hand-
g e m a c h -

ten Köttbullar, gut gekühlten 
Getränken sowie frisch zu-
bereiteten Cocktails bis in 
die frühen Morgenstunden. 
Eine Jungentanzgruppe der 
Florstädter Niddageister reg-
te die Besucher zum Mitklat-
schen und Mitmachen an. 
Mit Einbruch der Dunkelheit 
wurde das Brauchtumsfeuer 
entzündet, welches wieder 
einmal eine ganz besondere 
Atmosphäre entfachte. Für 
beste musikalische Unterhal-
tung sorgte auch in diesem 
Jahr wieder Burnin‘Skyz En-
tertainment. Bei effektvoller 
Lichttechnik wurde zu den 
besten Hits der vergangenen 
Jahrzehnte und dem Bes-
ten von heute bis tief in die 
Nacht auf und auch neben 
der Tanzfläche gefeiert und 
getanzt.
In diesem Jahr haben sich die 
Organisatoren etwas Beson-
deres einfallen lassen: Anläss-
lich des 50-jährigen Eurovisi-
on Song Contest Triumphes 
der schwedischen Popgruppe 
ABBA, hat es sich das Staren-
semble nicht nehmen lassen, 
dem Florstädter Midsommar 
einen Besuch abzustatten und 
für gute Laune zu sorgen. Vie-
le der Besucher nutzten den 
lebensgroßen „Starschnitt“ für 
ein Erinnerungsfoto.
Dankesworte richtet das 
Organisationsteam an die 
Stadt Florstadt, die den Bolz-
platz als Austragungsort zur 
Verfügung stellte und das 
Brauchtumsfeuer genehmig-
te sowie an die Freiwillige 
Feuerwehr Florstadt, welche 
das Abbrennen des Feuers 
fachmännisch beaufsichtigte. 
Weiterhin gilt allen Besuchern, 
die den siebten Midsommar in 
Florstadt wieder einmal zu ei-
nem echten Erlebnis gemacht 
haben, ein großer Dank.

Am Samstagmorgen um 9 Uhr 
schauten die Teilnehmenden 
des Sensenkurs erwartungs-
voll auf den Stapel von Mate-
rial, das der Kursleiter Stefan 
mitgebracht hatte. Der erste 
Teil war also Werkzeugkunde. 
So konnte man lernen, dass 
es sehr verschiedene Sensen 
gibt - für struppige Streuobst-
wiesen bis hin zum feinsten 
Rasen. Alle wählten also un-
terschiedliche Schneiden und 
bauten die Sensen zusammen 
und wurden mit Schleifsteinen 
ausgerüstet.
Dann ging es auf der Hoch-
zeitswiese am Nidda-Ufer in 
Nieder-Florstadt an die Praxis. 
Die Teilnehmenden ernteten 
viele verwunderte, aber auch 
interessierte Blicke der vorbei 
Radelnden. Gutes Werkzeug 
ist sehr hilfreich – trotzdem 
ging das Mähen ganz 
schön in die Arme. Alle 
hatten aber viel Spaß und 
hatten auch Erfolg.
Nach der Mittagspause 
ging es um das Dengeln. 
Dabei soll die Schneide der 
Sense so behämmert wer-
den, dass sie vorne wieder 
ganz dünn und scharf wird. 

Schnittig
Im Juni fand in Florstadt nach einem Jahr Pause 
wieder ein Sensenkurs statt, organisiert vom Ar-
beitskreis Streuobstwiesen (BUND und Obst- und 
Gartenbauverein).

Es wurden verschiedene 
Techniken vorgestellt, die 
dann ausprobiert werden 
konnten. Das braucht ei-
nige Konzentration, war 
aber nach der Armarbeit 
eine nette Abwechslung. 
Allerdings war das Ge-
hämmer ziemlich laut, so 
dass nach und nach im-
mer mehr Leute wieder 
zur Sense griffen.
Das ist einer der großen 
Vorteile des Sensens: 
es macht keinen Lärm. 
Außerdem schont es die 
Tiere und die Pflanzen. 
Gerade auf der Streu-

obstwiese kann man sie sehr 
gut einsetzen.
Im Laufe der Zeit erlahmten 
aber doch die Kräfte. Er-
schöpft, aber zufrieden gin-
gen alle am Nachmittag nach 
Hause. 
Der Arbeitskreis „Streu-
obstwiesen in Florstadt“ 
organisiert im September 
gemeinsam mit der Stadt 
die diesjährige Hochstamm-
Sammelbestellung; für Hoch-
stämme erhalten die Besteller 
eine kleine Kostenerstattung 
der Stadt. Neu ist dieses Jahr 
das auch Halbstämme und 
Buschbäume bestellt werden 
können. Hier gewinnen die 
Besteller durch die Sammel-
bestellung, die günstigere 
Preise ermöglicht, erhalten 
aber keine städtische Förde-
rung.

Dengeln

Hier werden die Sensen vorbereitet 
und an die Körpergröße angepasst

Reisecenter
Florstadt
Reisecenter

Willy -Brandt -Str. 2 · 61197 Florstadt
06035 971201 · info@reisecenter-fl orstadt.de

Mo., Di, Do. u. Fr.: 10 -13 u. 14 -18 Uhr 
Sa.: 10 -14 Uhr · Mi. geschlossen

BESTE BERATUNG 
FÜR IHREN URLAUB

mailto:info@reisecenter-florstadt.de
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Spiel- und Wasserspass
Typisch für Frankfurt am Main sind seine Waldspielparks. Zwischen 1950 bis 1970 an-
gelegt, entwickelten sie sich schnell zu beliebten Ausflugszielen. Besonders an hei-
ßen Sommertagen locken die Wasserspiele, die Grillplätze oder die Minigolfanlage.

me Abkühlung. Im Waldspiel-
park gibt es Angebote für die 
ganze Familie. Das Mitbrin-
gen von Tieren ist verboten.
Ein grosser integrativer Dino-

Spielbereich der mit Hilfe der 
Kinderhilfestiftung und des 
Senckenberginstituts realisiert 
wurde, lädt unter anderem zum 
Spielen ein. Weitere Angebote 
sind der großzügige Wasser-
Spielbereich mit Planschbe-
cken, Liegewiesen, ein Beach-
Volleyball-Feld, überdachte 
Tischtennisfelder, ein Senio-
rengerät, eine Riesenrutsche, 
zahlreiche Spiel- und Kombi-
nationsgeräte, eine 18-Loch- 
Minigolfanlage (Schläger müs-
sen mitgebracht werden) und 
ein Bolzplatz.
Für das sogenannte Senio-
rengerät wurde dieser Wald-
spielplatz ausgewählt, da 
hier die Durchmischung der 
verschiedenen Generationen 
nachweislich besonders aus-
gewogen ist. Die herrliche 
Lage am Waldrand mit einer 
großen Lichtung ist leicht auf 
mehreren Fahrradrouten zu 
erreichen und viele Wander-
wege gibt es in der Nähe.
Der Grillplatz liegt außerhalb 
des eigentlichen Waldspiel-
parks, deshalb sind dort auch 
Hunde erlaubt. Große offe-
ne und kleinere überdachte 
Feuerstellen bieten das gan-
ze Jahr Platz für knusprige 
Würstchen und andere Grill-
spezialitäten. Es gibt zahl-
reiche Grillstellen und einen 
Kiosk. Das Mitbringen von 
Tischen, Stühlen und Grills ist 
erlaubt.
Die Wasserspiele finden bis 
zum 15. September bei son-
nigem Wetter (über 22 Grad 
Celsius), jeweils von 10 bis 18 
Uhr statt. Der Spielpark ist im-
mer frei zugänglich.
Parkmöglichkeiten sind beim 
Waldspielpark Schwanheim 
vorhanden. Weitere Infor-
mationen unter www.stadt- 
frankfurt.de
Für den Wasserspaß im 
Sommer  verlost das 
Monatsjournal 6x zwei 
Schaumstoff-Wassersprit-
zen mit bis zu 15m Reich-
weite. Einfach die unten 
stehende Frage beantwor-
ten und die Antwort per 
E-Mail oder Postkarte mit 
Adresse an die Redaktion 
senden. Einsendeschluss 
ist der 10. August 2024. Die 
Gewinner werden benach-
richtigt.

Foto: Stadt Frankfurt 
am Main, Umweltamt

Cocktailecke
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Wohl jeder kennt die Bowle 
„Sangria“ aus Spanien, die 
insbesondere mit Mallorca in 
Verbindung gebracht wird. Im 
spanischen kommt „Sangria“  
von sangre = „Blut“. 
„Sangria“ ist eine spanische 
Rotweinbowle mit langer Tra-
dition. Die Spanier trinken sie 
zur abendlichen Fiesta, nach-
dem die Arbeit beendet ist. 

Zutaten:
6 ungespritzte Orangen
3 Zitronen
10 cl weißen Rum
250 ml Malaga
100 g Zucker
3 Fl. Rotwein
1 Fl. Mineralwasser

Zubereitung: Die Oran-
gen waschen, in Scheiben 
schneiden und vierteln. 
Dann die Orangenviertel mit 
dem Saft von den Zitronen, 
dem Rum, dem Malaga und 
100g Zucker in ein Bowlege-
fäß mischen und das Ganze 
eine Stunde zugedeckt kühl 
stehen lassen. Kurz vor dem 
Servieren den gekühlten Rot-
wein und das Mineralwasser 
dazu geben. 
Serviert wird Sangria entwe-
der in Weingläsern oder in 
Longdrinkgläsern mit einem 
Strohhalm.

Erklärung: Malaga gehört zu 
den sogenannten Südwei-
nen. Er wird in der Region um 
die spanische Stadt Malaga 
und entlang der spanischen 
Ostküste hergestellt. 
Malaga ist im Prinzip ein 
Weinlikör und darf mit an-
deren Weinen verschnitten 
werden.

Sangria

Bis wann finden die 
Wasserspiele statt?

Sonntag: 
11:30 Uhr bis 14:00 Uhr 
17:30 Uhr bis 22:00 Uhr

Bürgerhaus Florstadt
RESTAURANT

DEUTSCH - KROATISCHE KÜCHE

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag/Dienstag: Ruhetag
Mittwoch - Samstag: 
17:30 Uhr bis 22:00 Uhr

Bürgerhaus Florstadt Freiherr-vom-Stein-Straße 1
Inhaber: Björn Born  61197 Florstadt

 06035 5000

Gerne richten wir Ihre Feiern in unseren Räumlichkeiten,
 nach Ihren Wünschen, aus.

16 Interessierte Radler*innen 
trafen sich am Bahnhof in 
Stockheim und waren gute 
zwei Stunden bei schönstem 
Wetter unterwegs. Der GRÜ-
NE Kreistagsabgeordnete 
Gerhard Salz: „Ich fahre den 
Vulkanradweg immer wieder 
sehr gerne, weil die Anstiege 
sehr moderat sind und die 
Abfahrt am Ende trotzdem mit 
großem Tempo von statten 
geht“.
Tierhaltung 
in großen Ställen
Auf dem Auenhof wurde die 
Gruppe von Fabian, Jörg und 

Bündnis 90/Die Grünen Ortsverband Florstadt
Beeindruckende Führung

auf dem Bauernhof
Am Sonntag, 23.06.2024 fand eine Radtour des Stadtradeln-Teams „GRÜNE Wetter-
au“ zum Bauernhof der Familie Orth in Ober-Seemen auf dem Vulkanradweg statt. 

Heinrich Orth begrüßt, Vertre-
ter der Familie aus drei Ge-
nerationen. Sie konnten die 
Stallanlagen, die sehr großzü-
gig ausgelegt sind besichtigen 
und viel über die Milchkühe 
(Melkende und Trockensteher) 
sowie die Nachzucht (Kälber 
und Jungrinder) erfahren. Ins-
gesamt ist ein Viehbestand 
von ca. 440 Rindern auf dem 
Hof. Die Tiere werden haupt-
sächlich mit selbsterzeugten 
Produkten gefüttert, als Kraft-
futter dienen Nebenprodukte 
aus der Rapsölgewinnung, der 
Bierproduktion und der Zu-

ckerherstellung. Diese werden 
alle in Deutschland erzeugt. 
Zwei Mal am Tag wird gemol-
ken, eine Kuh gibt im Durch-
schnitt 10.400 l Milch pro Jahr.
Nachhaltigkeit ist Trumpf
Die Gülle und der Festmist der 
Tiere wandert in eine Biogas-
anlage. Neben diesem „Fut-
ter“ werden noch bis zu 35 % 
Faserstoffe aus der eigenen 
Produktion (Mais- und Grassi-
lage) zugesetzt. Die Strompro-
duktion findet in 4 Blockheiz-
kraftwerken (BHKW) mit einer 
installierten Leistung von 990 
kW statt. Im letzten Jahr be-
trug die Dauerlast 485 kW. Der 
Strom wird direkt vermarktet 
und die Anlagen flexibel ge-
fahren. Die von den BHKW’s 
erzeugte Abwärme dient dazu 
bisher insgesamt 30 Liegen-
schaften im alten Ortskern von 
Ober-Seemen u.a. die Grund-
schule mit Nahwärme zu ver-
sorgen. Auf dem Hof findet 
bei einem Wärmeüberschuss 
eine Getreide- und Holztrock-
nung statt. Die Biogasanlage 
existiert seit 2006 und wurde 
ständig erweitert.
Landwirtschaft 
auf der Höhe der Zeit
Energetisch ist der Betrieb 
sehr gut aufgestellt. Die Ener-
gieproduktion hat sich zu 
einem auch wirtschaftlich 
stabilen Element der Betriebs-
finanzierung entwickelt. Die 
Radler*innengruppe erhielt von 
Familie Orth einen ausführli-
chen Betriebsspiegel über die 
einzelnen Produktionszwei-
ge und die Betriebshistorie. 
Gerhard Salz bedankte sich 
für die sehr beeindruckende 
Führung und Fabian Orth be-
dankte sich für die angeneh-
me Diskussion. Danach traten 
die Radler*innen den flotten 
Heimweg an.

ein richtiger Wasserspielpark. 
Ein großes Sprühfeld mit einer 
Eulenspiegelfigur und einem 
Wasserbecken sorgt in heißen 
Sommern für eine angeneh-

Der Waldspielpark Schwan-
heim in Frankfurt im Stadt-
wald an der Schwanheimer 
Bahnstraße, gegenüber dem 
Forsthaus Schwanheim ist 

http://frankfurt.de/
http://www.monatsjournal.de/
mailto:Redaktion@monatsjournal.de
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Veranstaltungskalender 
der Stadt Florstadt

 Samstag, 3. August 
15.00 Uhr:  Grillfest, Feuerwehr Gerätehaus Staden, 

Freiwillige Feuerwehr Staden
 Samstag, 10. August 
19.00 Uhr:  Blue(s) statt braun, Stadener Park, Flor-

stadt kulturell
 Mittwoch, 4. September 
20.00 Uhr: Stadtverordnetenversammlung, Bürger-

haus Staden, Stadt Florstadt

Olga
Olga ist eine sensible Senio-
rin, die das Tierheim als acht 
Jahre geschätzt bekommen 
hat, aber sie macht einen et-
was älteren Eindruck. Zehn-
jährig könnte sie auch sein, 
manchmal wirkt sie etwas 
tüddelig, aber sie ist an sich 
auch kein sehr temperament-
voller Hund. Bei entspre-
chender Sympathie kann sie 
sicherlich auch in einen Haus-
halt mit einem vorhandenen 
Hund vermittelt werden, der 
nicht zu viel von ihr will und 
ihr sowie ihrem Alter ange-
messenen Respekt zollt. Ein 
Haushalt mit Kindern kommt 
für die rüstige Rentnerin nicht 
in Frage; Olga mag es gerne 
ruhig und wenig turbulent. 
Auch will sie nicht überall an-
gefasst werden bzw. reagiert 
sie auf Zwang oder Abtasten 
häufig verunsichert. Treppen 
mag/kann Olga nicht (mehr?) 
sonderlich gut laufen, deshalb 
sucht das Team vom Elisa-
bethenhof für sie ein neues 
Zuhause, das höchstens über 
ein paar Eingangsstufen ver-
fügt. Ein Gärtchen für die süße 
Seniorin wäre schön. Die Al-
tersvorsorgeuntersuchungen 
waren bisher recht ordentlich; 
zur Unterstützung ihrer Leber 
bekommt Olga zweimal täg-

bmt e.V. - Tierheim Elisabethenhof
Zuhause gesucht

lich Kräuter ins Futter, die sie 
anstandslos zu sich nimmt. 
Wenn Olga raus will oder es 
auf die Fütterung zugeht gerät 
sie schon mal in Wallung und 
hat es dann ziemlich eilig, vor 
allem, wenn der „Toiletten-
gang“ naht, denn ihre Zeiten 
hat sie drin und macht sich 
auch bemerkbar, wenn es 
ganz besonders dringend ist.
Olga ist eine wirklich liebe und 
unkomplizierte Hündin, deren 
Alter allein das ist, was der ein 
oder andere als „Haken“ be-
zeichnen würde.

Yaro & Cadis
Der 2-jährige „Yaro“ und die 
1-jährige „Cadis“ haben sich 
im Tierheim kennen und lie-
ben gelernt. „Cadis“ schmeißt 
sich richtig an ihre neue Liebe 
„Yaro“ ran, währenddessen 
er das auch sichtlich genießt 
so umworben zu werden. Er 
gibt ihr sehr viel Sicherheit, da 
sie anfangs ein wenig zurück-
haltend gegenüber fremden 
Menschen ist und er sehr of-
fen gegenüber Menschen ist. 
Die beiden sind unzertrennlich 
und werden auch nur zusam-
men vermittelt. Das Team vom 
Elisabethenhof sucht für die 
beiden ein neues Zuhause, 
in dem sie nach ihrer Einge-

wöhnung in ruhiger Wohnlage 
ihren Freigang zusammen ge-
nießen können. Beide verste-
hen sich auch gut mit anderen 
Katzen und könnten auch ge-
meinsam zu weiteren Katzen 
vermittelt werden.

Buster & Sienna
Die beiden 8-jährigen Kanin-
chen haben sich im Tierheim 
Elisabethenhof kennen- und 
lieben gelernt und suchen ge-
meinsam ein Zuhause in der 
Innen- oder auch Außenhal-
tung, wo sie in Ruhe ihren Le-
bensabend genießen dürfen. 
Sie sind eher zurückhaltend, 
wehren sich aber auch bei 
Zwang, weshalb sie nicht für 
Familien mit kleinen Kindern 
geeignet sind. Die Beiden 
haben medizinische Bau-
stellen, weshalb viele davor 
zurückschrecken, die Beiden 
aufzunehmen. Dies kann aber 
gerne bei einem Gespräch mit 
dem Tierheim-Team bespro-
chen werden.
Bei Interesse wenden Sie 
sich bitte an:
Bund gegen Missbrauch der 
Tiere e.V., Tierheim Elisa-
bethenhof, Siedlerstraße 2 
in 61203 Reichelsheim Tel.: 
06035 – 96110 oder Email 
an th-elisabethenhof@bmt-
tierschutz.de, www.tierheim-
elisabethenhof.bmtev.de

Der Golfclub Altenstadt kann 
auf eine äußerst erfolgreiche 
Saison zurückbli-
cken. Mehrere 
Mannschaf-
ten des 
Clubs ha-
ben den 
A u f s t i e g 
geschafft 
und damit 
ihre her-
ausragende 
Leistung unter 
Beweis gestellt.
In diesem Jahr war 
die Spannung bis zum letz-
ten Spieltag greifbar. Viele 
Mannschaften hatten noch die 

Chance, in die nächste Liga 
aufzusteigen, und die Ent-

scheidungen fielen 
oft denkbar 

knapp. Bei 
meh re ren 
T e a m s 
t r e n n t e n 
nur wenige 
S c h l ä g e 
die ers-
ten Plätze 

voneinander.
B e s o n d e r s 

hervorzuheben 
ist die beeindruckende 

Performance der Spielerinnen 
und Spieler auf verschiede-
nen, teils sehr anspruchsvollen 

Golfplatz Altenstadt
Erfolgreiche Saison

Mehrere Mannschaften steigen auf

Heimplätzen ihrer Konkurren-
ten. Mit starken Bruttopunkten 
und exzellenten Platzierungen 
setzten sie sich gegen die Kon-
kurrenz durch.
Die Abschlusstabellen der Li-
gen zeigen, wie hart umkämpft 
die Aufstiegsplätze in dieser 
Saison waren. Oft lagen die 
Mannschaften punktgleich, und 
nur minimale Unterschiede in 
den Bruttopunkten entschieden 
über den Aufstieg.
Der Golfplatz Altenstadt gra-
tuliert allen Spielerinnen und 
Spielern zu ihren großartigen 
Leistungen und ihrem Beitrag 
zu diesem außergewöhnlichen 
Erfolg.

STEINBOCK 
(22.12.-20.01.)
Für andere ist es 

schwierig, Ihre Fähigkeiten 
einzuschätzen, wenn Sie nicht 
deutlich mehr aus sich her-
ausgehen. Zeigen Sie, was 
Sie können!

WASSERMANN 
(21.01.-19.02.)
Halten Sie die eigene 

Meinung nicht für die einzig 
richtige. Versetzen Sie sich in 
die Lage Ihrer Mitmenschen, 
dann werden Sie vieles an-
ders sehen.

FISCHE 
(20.02.-20.03.)
Ein guter Rat muss 

nicht teuer sein: Ihre Kolle-
gen stehen Ihnen gerne mit 
wertvollen Tipps zur Seite und 
unterstützen Sie bei Ihrem 
Vorhaben.

WIDDER 
(21.03.-20.04.)
Loten Sie eine be-

stimmte Situation erst aus, 
bevor Sie konkrete Maßnah-
men vorstellen. Es könnte 
sein, dass man Sie einfach in 
die Irre führen will.

STIER 
(21.04.-20.05.)
Es scheint Verstän-

digungsprobleme zu geben. 
Die müssen Sie ganz schnell 
aus der Welt schaffen – Sie 
brauchen einander derzeit 
mehr denn je!

ZWILLINGE 
(21.05.-21.06.)
Kritische Stimmen 

wollen einfach nicht verstum-
men. Dahinter steckt der Neid 
einer Person, die sich von Ih-
nen übervorteilt fühlt.

KREBS 
(22.06.-22.07.)
Zum Glück können 

Sie die bösen Absichten einer 
Person rechtzeitig erkennen. 
Jetzt sollten Sie auch entspre-
chend zu kontern wissen.

LÖWE 
(23.07.-23.08.)
Klares und zielge-

richtetes Denken ist das ge-
eignete Mittel zum Bewältigen 
eines Problems. Handeln Sie 
in dieser Sache nicht zu ge-
fühlsbetont.

JUNGFRAU 
(24.08.-23.09.)
Der aktuelle Druck 

ist kein Grund in Panik zu 
geraten. Nicht umsonst sagt 
man Ihnen Nerven wie Stahl-
seile nach. Die sollten Sie jetzt 
zeigen!

WAAGE 
(24.09.-23.10.)
Sie würden zu gerne 

um eine bestimmte Entschei-
dung herumkommen. Das 
geht aber nicht – deshalb tun 
Sie möglichst rasch, was ge-
tan werden muss.

SKORPION 
(24.10.-22.11.)
Kümmern Sie sich 

jetzt ausschließlich um die 
große Linienführung eines 
Projektes. Die Details dürfen 
Sie getrost anderen Leuten 
überlassen!

SCHÜTZE 
(23.11.-21.12.)
Gewinnen Sie einer 

Niederlage ihre positive Seite 
ab: Sie haben gelernt, dass 
man immer mit unvorherge-
sehenen Zwischenfällen rech-
nen muss.

Die Horoskop-Ecke

mailto:redaktion@monatsjournal.de
http://www.monatsjournal.de/
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Magaziner/Platzwart 
(m/w/d) auf Midi- oder Minijobbasis

Wir sind ein mittelständiges und regional führendes Bauunternehmen 
mit 30 Mitarbeitern. Unser Firmensitz befindet sich in Niddatal-Kaichen. 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Dich…

Vielfältige Aufgaben erwarten Dich:
- Du bist der Chef vom Bauhof und des Außengeländes, auf hessisch 
 „de Maschores“…
- Grün- und Gartenpflege
- Flächenreinigung mit professioneller Kehrmaschine
- Du sorgst für die Einhaltung der Lagerplatzordnung
- Einfache Reparaturen 
- Fachgerechtes Sortieren von Werkzeug/Organisation Magazin
- Fahrzeuge reinigen
- Andere diverse anfallende Arbeiten

Was uns begeistert:
- Sorgfalt und Zuverlässigkeit
- Handwerkliches Geschick 
- Organisationsfähigkeit
- Gabelstaplerführerschein von Vorteil

Wie wir Dich begeistern:
- Abwechslungsreiche Tätigkeit
- Selbständigkeit

Interessiert? Dann freuen wir uns, Dich kennenzulernen.
Bitte sende deine Bewerbung per Mail oder gerne auch per Post oder 
rufe einfach an.

www.christians-hausmeisterservice.de
info@christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau  �  Hochstädter Str. 16

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreini-
ger mit 80% Luft und 20% Wasser. Wir 
versiegeln den Stein mit einer Schutz-
mischung. Durch diese Versiegelung 
garantieren wir, dass Jahre kein Moos, 
keine Algen oder hartnäckiger Schmutz 
auftreten. Nach der Reinigung verfugen 
wir die Fugen auf Wunsch erneut mit 
verschiedenen Sandarten.

�  Pflasterreinigung aller Art
�  Terrassenreinigung aller Art
�  Fassade- / Dachreinigung
�  Renovierungsarbeiten aller Art
�  Holz streichen
�  Haushaltsauflösungen
�  Gartenarbeit aller Art

�  Gartengestaltung
�  Entsorgung  
     von Bauschutt, Holz usw.
�  Fliesen abstemmen / erneuern
�  Tapeten entfernen
�  Pflasterverlegung
                 Weiteres auf Anfrage

DIENSTLEISTUNGEN:
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DIENSTLEISTUNGEN:

Um 14:30 Uhr startete die 
achtköpfige Jury unter An-
leitung von Christian Bichler, 
die 13 eingereichten Apfel-
weinproben, nach folgenden 
Kriterien zu bewerten: Farbe 
(20%), Geruch (20%) sowie 
Geschmack (60%). Auf den 
Bewertungsbogen konnten 
die Kriterien mit 0 bis 5 be-
wertet werden. Nachdem alle 
Proben ausgiebig probiert und 
gekostet waren, konnte man 
mit der Auswertung der Bö-
gen beginnen. Gegen 16:30  
standen die Sieger fest. Den 
3. Platz errangen Elisabeth 
und Thilo Heinzel mit 23,4 %, 
Platz 2 ging an Horst Grönin-
ger mit 23,6 % Sieger und 
Apfelweinkönig 2024 wurde 
Hartmut Wielitsch vom OGV 
Nieder-Florstadt mit 26,6%. 

Der Apfelweinwettbewerb 
wurde mit dem Sieger- und 
Teilnehmerfoto beendet.
Für die Gäste gab es Würst-
chen vom Grill sowie ein 
reichhaltiges Kuchenbuffet.  
Ab 19:00 begann die 135 
jährige Jubiläumsfeier. Der 1. 
Vorsitzende Raymund Wolf 
führte die Gäste von der 
Gründungszeit des Obstbau-
verein Wettererau (1889) bis 
in die Neuzeit des Obst- und 
Gartenbauverein 1889 Nieder-
Florstadt mit der Aufzählung 
der Vorsitzenden, sowie den 
frühen Auszeichnungen, die 
Vereinsmitglieder in den 1890 
Jahren durch ihre Gärtner- 
und Obstbauliche Arbeit ver-
liehen bekommen hatten.
Auch machte er die Gäste auf 
eine Besonderheit bei den 
vielen Vereinsausflügen auf-
merksam. Bei einem Ausflug 
nach Holland war den Bus 
abhanden gekommen. Der 

Obst- und Gartenbauverein Nieder-Florstadt
13 eingereichte Apfelweinproben

Am 15. Juni 2024 feierte der OGV Nieder-Florstadt den 2. Florstädter Apfel-
weinwettbewerb und das 135 jährige Bestehen des Vereins.

Bus parkte falsch und wurde 
abgeschleppt, er hatte die La-
cher auf seiner Seite.
Schirmherr und Bürgermeister 
Herbert Unger überbrachte 
die Grüße der Stadt Florstadt. 
Er merkte an dass zwar das 
135 jährige ein unübliches Ju-
biläum sei. Aber er ist der Mei-
nung, das 135 Jahre gelebte 
Vereinskultur und ehrenamt-
liche Arbeit immer zu Ehren 
sei und bedankte sich für die 
geleistet Arbeit. Er überreich-
te dem Kassenwart Hartmut 
Wielitsch einen Umschlag. 
Der befreundete Verein OGV 
Niederhöchstadt überbrach-
te durch den 2. Vorsitzenden 
Thilo Heinzel die Grußworte 
verbunden mit einem Gut-
schein für einen Obstbaum 
nach Wahl. Dieser soll einen 

Ehrenplatz in dem neuen 
Lehrgarten der in Planung 
und kurz vor Abschluss des 
Pachtvertrag mit der Stadt 
Florstadt steht, finden. Dieser 
Gutschein wird am 7.9.2024 
bei einer Ver-
a n s t a l t u n g 
des OGV ein-
gelöst werden 
können. Eine 
unterhaltsame 
Diashow von 
Sahra und 
Patrik Flinsch 
(OGV) rundete 
die Feierlich-
keiten ab.
Am Grill wurde 
schon vorge-
arbeitet und 
man konnte 
nun mit Steak 
und Grillwürst-
chen, sowie 
den zahlrei-
chen Salaten 

die von den Vereinsmitglieder 
bereit gestellt wurden zum ge-
mütlichen Teil übergehen. Für 
die musikalische Unterhaltung 
am Keybord 
sorgte nun 
W a l d e m a r 
Koch. Als 
N a c h t i s c h 
konnte noch-
mal am Ku-
chenbuffet, 
das auch von 
den Vereins-
mitgl iedern 
gesponsert 
wurde, ge-
nascht wer-
den. Ein toller 
Abend der 
den Vereins-
mitgliedern 
in Erinne-
rung bleiben 
wird ging um 
23:45 Uhr zu 
Ende. Was 
bleibt zu sa-
gen: „Vielen 
Dank an all 
die Helfer 
und Unter-
stützer, die es 
möglich ge-
macht haben 
das wir eine 
solche Ver-
ans ta l tung 
durchführen 
k o n n t e n “ , 
so der  Vor-
stand.

Die Siegerehrung des Apfelweinwettbewerb

Die Teilnehmer des Apfelweinwettbewerb

Du findest uns auf

http://www.senzel.net/
mailto:bewerbung@senzel.net
http://www.christians-hausmeisterservice.de/
mailto:info@christians-hausmeisterservice.de

